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–
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Hyatt Regency Mainz
 

Templerstraße 6



Die Istanbul-Konvention lässt keinen Zweifel
daran, dass der Abbau der Geschlechter-
hierarchie (und damit die Beseitigung jeglicher
Form von Diskriminierung und Frauenfeind-
lichkeit) die Voraussetzung für den umfassenden
Schutz von Frauen und Mädchen vor Gewalt ist.

Die Konvention definiert Gewalt an Frauen
deutlich als Ausdruck historisch gewachsener
ungleicher Machtverhältnisse zwischen Frauen
und Männern. Anerkannt wird damit, dass struk-
turelle Gewalt ein Haupthindernis für die tat-
sächliche Gleichstellung von Frauen, die För-
derung der Gleichstellung von Frauen aber ein
wirksames Mittel zur Verhinderung individuell er-
lebter Gewalt ist.

Die Umsetzung der Istanbul-Konvention auch auf
kommunaler Ebene kann sich daher nicht allein
auf die (Nach-)Sorge für gewaltbetroffene Frauen
oder der Prävention von Gewalt beschränken. 

Die Förderung des Selbstbestimmungsrechts und
der Eigenständigkeit von Frauen in allen Lebens-
bereichen geschieht nicht von allein, sondern
erfolgversprechend nur, wenn Frauenpolitik den
Stellenwert erhält, der ihr zukommt.

Wir laden Sie ein an diesem Tag gemeinsam an
Thementischen zu diskutieren und Statements zu
verfassen, die einen erweiterten und feminis-
tischen Blick auf die Umsetzung der Istanbul
Konvention schaffen.

Anmeldung erforderlich.
Anmeldeschluss: 21. Februar 2022
An: fz@frauenzentrum-mainz.de

Für die Veranstaltung gilt die 2G+ Regelung,
geimpft, genesen, plus negativer Schnelltest



Werkstattgespräch
4. März 2022

Beginn: 12 Uhr, Ende: 16 Uhr

ab 11.30 Uhr: Ankommen / Check 2G+

12.00 Uhr Begrüßung und Einführung ins Thema

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, im Laufe des
Nachmittags an zwei verschiedenen
Thementischen Platz zu nehmen und zu
diskutieren. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung
an, für welche zwei Themen Sie sich entscheiden.

Die Thementische:

Alltagssexismus
Die alltäglichen Spuren des Patriarchats
(Tischpatinnen: Catcalls of Mainz)

(Mainzer) Machtverhältnisse und die Stärke der
frauen- und gleichstellungspolitischen
Organisationsformen
(Tischpatinnen:  Frauenbüro Landeshauptstadt
Mainz)

Wissen ist Macht!
Bildung als Grundlage zur Selbstermächtigung
(Tischpatinnen: Frauenzentrum Mainz)

Beratung bei sexualisierter Gewalt ist wichtig –
politische Arbeit erst recht
(Tischpatinnen:   Frauennotruf Mainz)

Moderation: Juliane Philipp-Lankes, Mainz

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir die Veranstaltung zum Schutz
aller nur mit begrenzter Teilnehmerinnenzahl durchführen und nicht
alle Anmeldungen berücksichtigen können.


